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Auflagen Für den Bachelorstudiengang werden folgende Auflagen 

ausgesprochen: 
1. Das Modulhandbuch des Bachelorstudiengangs 
„Heilpädagogik“ ist dahingehend zu überarbeiten, dass in den 
Modulbeschreibungen das im Qualifikationsrahmen für 
deutsche Hochschulabschlüsse vom 16.02.2017 geken-
nzeichnete Qualifikationsniveau für Bachelorstudiengänge 
abgebildet wird. 
2. Das obligatorische Aufnahmegespräch ist in den 
Zulassungsvoraussetzungen in § 5 der Studien- und 
Prüfungsordnung zu ergänzen. 
3. Die Studien- und Prüfungsordnung ist nach der 
Genehmigung einzureichen. Die Studien- und Prüfungsordnung 
ist einer Rechtsprüfung zu unterziehen. 

Profil des Studiengangs Der von der Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft, 
Alfter, Fachbereich Bildungswissenschaft, Institut für 
Waldorfpädagogik, Inklusion und Interkulturalität angebotene 
Studiengang „Heilpädagogik“ ist ein Bachelorstudiengang, der 
als Vollzeitstudium konzipiert ist. 
Der Studiengang umfasst 180 Credit Points (CP) nach dem 
European Credit Transfer System (ECTS), wobei ein CP einem 
Workload von 25 Stunden entspricht. Der gesamte Workload 
beträgt 4.500 Stunden. Er gliedert sich in 1.500 Stunden 
Präsenzstudium, 800 Stunden Praktikum (100 Arbeitstage) 
und 2.200 Stunden Selbststudium. Der Studiengang ist in 19 
Module gegliedert, die alle erfolgreich absolviert werden 



müssen. Das Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor 
of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. Der erfolgreiche Abschluss des 
Studiengangs führt zugleich zur Anerkennung als staatlich 
anerkannte:r Heilpädagog:in. Die staatliche Anerkennung wird 
von der Hochschule mit einer eigenen Urkunde ausgesprochen. 
Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester. 
Zulassungsvoraussetzungen für den Studiengang sind gemäß 
§ 5 der Studien- und Prüfungsordnung die allgemeine oder 
fachgebundene Hochschulreife oder der Nachweis einer 
gleichwertigen Vorbildung. Darüber hinaus ist für die 
Aufnahme ein Interesse an (anthroposophisch orientierter) 
Heilpädagogik sowie nach Möglichkeit praktische Erfahrungen 
im Bereich Heilpädagogik, Soziale Arbeit oder verwandten 
Berufsfeldern Voraussetzung. Näheres wird im 
Aufnahmegespräch geklärt. 
Der Studiengang qualifiziert für eine Tätigkeit in den 
Arbeitsfeldern der Assistenz von Menschen mit Behinderungen 
und in der Kinder- und Jugendhilfe. Studierende erwerben die 
Fähigkeit zu einem ganzheitlichen Handeln, das an den 
Bedürfnissen der Menschen mit Unterstützungsbedarf 
orientiert ist. Dabei ist eine sozialtherapeutische Praxis eine 
verbindliche Zielvorstellung des Studiums. Die Studierenden 
absolvieren in den ersten beiden Studienjahren insgesamt drei 
verpflichtende Praktika im Umfang von je vier Wochen in 
einem berufsrelevanten Arbeitsfeld. Ein weiteres Praktikum ist 
möglich, jedoch nicht verpflichtend. Im ersten und zweiten 
Studienjahr wird in jeder Woche für jeweils mindestens drei 
Stunden Sozialarbeit in einem berufsrelevanten Aufgabenfeld 
abgeleistet. Ausgangspunkt des Studiums ist eine 
pädagogisch-anthropologische Perspektive, welche 
philosophische und erziehungswissenschaftliche Aspekte 
umfasst und vor allem in anthroposophisch-pädagogischen, 
philosophischen und humanwissenschaftlichen Theorien 
fundiert ist. Es werden Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Dem Bachelorstudiengang „Heilpädagogik“, der als 
Vollzeitstudium in Präsenz konzipiert ist, liegt den 
Gutachter:innen zufolge ein schlüssiges Studiengangskonzept 
zugrunde. Der Studiengang zeichnet sich durch seine gut 
integrierten Praxisphasen aus. In diesem Zusammenhang 
betonen die Studierenden die individuelle und intensive 
Betreuung seitens der Hochschule. Weiterhin loben die 
Gutachter:innen die im Studiengang gut gelungene 
Relationierung von Theorie und Praxis. 
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